
Das Rechtsmedizinische Labor für forensisch-toxikologische Analytik und klinisch-

toxikologische Labor der Universitätsmedizin Göttingen (Pharmakologisch-Toxikologisches 

Servicezentrum) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

 

 

Technischen Assistenten (w/m) 
- Entgelt nach TV-L ( zunächst befristetet auf 1 Jahr, Vollzeit) - 

 

Das Tätigkeitsfeld umfasst die forensische Alkoholanalyse und die forensisch-toxikologische 

Analytik von Drogen und Medikamenten mit modernen chromatographischen Verfahren (GC-

MS, LC-MS/MS). 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als Laborant/in, 

MTA, CTA, BTA oder Chemotechniker/in. Bei hoher Qualifikation ist auch eine leitende 

Aufgabenwahrnehmung unterhalb der Laborleiterebene denkbar. 

Wir wenden uns an Bewerber/innen mit sehr guten Kenntnissen und  praktischen Erfahrungen 

in der toxikologischen Analytik von Alkohol, Medikamenten und Suchtstoffen, insbesondere 

im Bereich GC/GC-MS und LC-MS/MS (Wartung der Geräte, Kalibrierung, 

Methodenvalidierung). Kenntnisse im Qualitätsmanagement und Erfahrungen mit der 

Tätigkeit in akkreditierten Laboratorien (DIN ISO 17025) sind ebenso wünschenswert.  

Die Universitätsmedizin Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Männer 

unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung des Männeranteils an und fordert daher qualifizierte 

Männer ausdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber 

werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10.03.2017 an: 

Universitätsmedizin Göttingen 

Pharmakologisch-Toxikologisches Servicezentrum 

Dr. rer.nat. Marcel Grapp 

Leiter Rechtsmedizinisches Labor für forensisch-toxikologische Analytik 

37099 Göttingen 

Tel.: 0551/39-4900 

E-Mail: mgrapp@med.uni-goettingen.de 
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